
  

Reha macht mobil

Ein Programm des
 

Deutschen 
Verkehrssicherheitsrates e.V. (DVR) 

und der 

gewerblichen 
Berufsgenossenschaften



  

Die Ziele
• unfall- oder krankheitsbedingte 
  Mobilitätseinschränkungen aufheben

• selbstständige Mobilität wiederherstellen

• Mobilitätsförderung der 
  Unfallkliniken verstärken

• Wege und Hilfen für ein 
  Mobilitätstraining aufzeigen



  

Die Vorgehensweise

 Feststellung der 
     Mobilitätseinschränkungen / 
     der Mobilitätsfähigkeiten

 Auswahl geeigneter Hilfsmittel

 Systematisches Training im 
     Schonraum und im Straßenverkehr



  

Der Nutzen

• Berufliche Integration

• Ökonomische Existenzsicherung

• Schaffung von Wahlmöglichkeiten

• Teilnahme am sozialen Leben

• Erhöhen der Lebensqualität

• Stärkung des Selbstvertrauens

• Gesellschaftliche Anerkennung

• Gleichstellung und Selbstbestimmung



  

Programmumsetzung

 Handbuch

Seminarangebot



  

Die Inhalte des Handbuches

1. Mobilität und Mobilitätsbehinderungen

2. Mobilitätshilfen

3. Mobilitätstraining

4. Radfahrtrainingsprogramm

5. Fußgängertrainingsprogramm

6. Rollstuhlmobilitätstraining

7. ÖPNV-Benutzung

8. Pkw-Training: aus- und einsteigen



  

Der Seminarablauf
• Vorstellung des Programms 
  „Reha macht mobil“

• Möglichkeiten des 
  Mobilitätstrainings

• Vorstellung und Erprobung 
  ausgewählter Fahrzeuge und Hilfsmittel

Seminardauer: 4 Stunden 



  

Die Ansprechpartnerinnen

Marion Pieper-Nagel
Jutta Witkowski

Deutscher Verkehrssicherheitsrat e.V.
Beueler Bahnhofsplatz 16
53222 Bonn

Telefon: 0228 / 4000-10
eMail:    dvr-info@dvr.de


